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Liebe Freunde und Gönner der Blasmusikkapelle ! 
 

Es ist soweit. Die 1. Ausgabe unserer Zeitung liegt vor Ihnen. 
Dieses Informationblatt soll einige Aktivitäten an Sie 
herantragen, damit Sie sich ein Bild machen können, wie wir 
unserer Aufgabe gerecht werden bzw. wo uns der Schuh drückt. 
 

Für die Mühen unserer MusikkollegInnen, welche zum Entstehen 
dieses Blattes beigetragen haben sei an dieser Stelle herzlich 
gedankt. Mit einer kleinen Spende könnten Sie die Zukunft 
dieser Zeitung mitgestalten. Wir bedanken uns schon im Voraus. 
 

Ihre Redaktion 

 

Sehr geehrte Leserinnen und Leser ! 
 

Meine Freude über eine vereinseigene Zeitung ist sehr groß. 
Können doch nicht sehr viele Vereine dies von sich behaupten. 
Außerdem ist es auch ein Zeichen von zusätzlicher Aktivität in 
unserer Gemeinschaft, welche nicht unmittelbar mit dem 
Musikalischen zu tun hat.  
 

„Jedes Land lebt von den Menschen, die mehr tun als ihre 

Pflicht“ 
(Dr. Andreas Kohl – Präsident des Österreichischen Nationalrates). 
 

Diese Aussage steht für alle Freiwilligen, aber besonders für 
„meine“ Musikerinnen und Musiker, die – wie schon oft erwähnt 
– einen großen Teil ihrer Freizeit für die Blasmusikkapelle 
aufbringen, um sich selbst und Ihnen eine Freude zu bereiten. 
 

Um unserer Aufgabe gerecht zu werden, sind nicht nur die 
Ausbildung der MusikerInnen in der Musikschule sondern auch 
eine gute Probenarbeit nötig. Um dies zu optimieren, sind wir 
seit längerer Zeit auf der Suche nach einem neuen Musikerheim. 
Mit Hilfe einiger musikfreundlicher Gemeindepolitiker konnte 
eine Lösung gefunden werden. Dafür sei allen Beteiligten sehr 
herzlich Danke gesagt.  
Die Verantwortlichen beider Seiten werden in Gesprächsrunden 
die finanzielle Seite dieses großen Vorhabens zu lösen haben. 
 

Lambert Schön, Obmann 
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Werte Freunde der Blasmusik ! 
 

Fast ein Jahr ist seit unserem letzten Frühlingskonzert im April 
2004 schon wieder vergangen. Erstmal haben wir vergangenes 
Jahr versucht unser Frühlingskonzert welches für die Blasmusik 
sicher den Höhepunkt im Jahresablauf darstellt, nicht nur in 
Altenmarkt, sondern auch in Kleinmariazell darzubieten. Ist doch 
der Markgraf-Leopold-Saal nicht nur durch seine optischen 
Gestaltung,  sondern auch wegen seiner hervorragenden 
Akustik bei musikalischen Darbietungen klangstarker Ensembles 
wie die Blasmusik geeignet. Es ist auch für uns MusikerInnen 
eine große Freude, das in mühsamer Kleinarbeit einstudierte 
Programm ein weiteres Mal vortragen zu können. Unser Versuch 
wurde großartig belohnt. Dank ihres zahlreichen Besuches 
durften wir beide Male vor „vollem Haus“ aufspielen. 
 

Wir traten auch zu verschiedenen Wettbewerben im Rahmen 
des Blasmusikverbandes im Bezirk Baden an. Bei der 
Marschmusikbewertung in Waidmannsfeld erreichten wir in der 
Höchststufe „E“ einen ausgezeichneten Erfolg. Während wir die 
vergangenen Jahre die einzige Kapelle im Bezirk waren, die in 
der Höchststufe antrat, durften wir uns diesmal den Erfolg mit 
der Blasmusik aus Schwarzau im Gebirge teilen. Die Konzert-
wertung in  Hirtenberg brachte uns einen „Sehr guten Erfolg“.  
 

Beim Weisenblasen in Rohr am Gebirge nahm die Dörfler 
Tanzlmusi teil und bekam ausgesprochenes Lob vom 
Beobachter des Blasmusikverbandes.  
 

Unser bewährtes Tenorhornduett  erreichte beim 
Kammermusikwettbewerb in Heiligenkreuz eine 
„Ausgezeichnete“ Bewertung. 
 

Zum Jungmusikerleistungsabzeichen in Bronze gratulieren wir 
Alexandra Granl/Trompete und Verena Nagl/Waldhorn. Cornelia 
Granl/Flöte kann das Jungmusikerleistungsabzeichen in Silber 
auf ihrer Tracht befestigen.  
 

Auch für Weiterbildung wurde gesorgt. Das Jungbläserseminar 
besuchten 2004 Irene und Matthias Reittinger, Angelika und 
Thomas Schöndorfer, Marie Christine und Andreas Fischer, 
Petra und Sabrina Engelhart.  
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Neben den Wettbewerben in eigener Sache waren wir natürlich 
wie jedes Jahr bemüht den Veranstaltungen in unserer 
Marktgemeinde den entsprechenden musikalischen Rahmen zu 
geben. Sei es bei den zahlreichen Frühschoppen der örtlichen 
Vereine, Körperschaften, Feuerwehren, und Pfarren. Auch bei 
zahlreichen  privaten Anlässen durften wir aufspielen, besonders 
erwähnen möchte ich hier die drei Maibaumfeiern bei 
Vizebürgermeister Dipl.Ing. Hofrat Gerhard Harecker, bei 
unserem Musikkollegen Franz Winzer und Herrn Karl Fischer. 
 

Auch für die Gemeinde durften wir unsere Tracht anziehen und 
beim 10jährigen Jubiläum der Kläranlage bzw. bei der Eröffnung 
des Gasthauses in St. Corona aufspielen. Auch die Mitwirkung 
beim Radiofrühschoppen im Gasthaus Schöbinger stellt ein 
besonderes Ereignis dar. Wurde dieser doch österreichweit im 
Radio gesendet. 
Großen Anklang bei der Bevölkerung fand auch die Donau-
Schifffahrt, der schon traditionelle Musikantenstammtisch im 
Gasthaus Böhm und das Jugendorchestertreffen am Hafnerberg 
mit abschließendem Monsterkonzert mit über 100 jungen 
MusikerInnen. 
 

Wenn die Prophezeiungen unseres Obmannes eintreten, werden 
wir heuer zum Jahreswechsel musikalische Grüße an zahlreiche 
Haushalte überbringen (Neujahrblasen). 
 

Ich als Kapellmeister möchte mich bei allen Freunden, Gönnern, 
Fans und unterstützenden Mitgliedern für die Treue während 
des Jahres auf das Herzlichste bedanken. Wir werden uns auch 
wieder bemühen, Sie das ganze Jahr musikalisch zu erfreuen. 
 

Sepp Engelhart, Kapellmeister 

Ohne Göd - ka Musi 
 

Dieser Spruch ist alt - und stimmt noch immer. Damit uns das 
Geld für Instrumente, Bekleidung, Noten und Ausbildung nicht 
ausgeht, sorgen auch Sie, liebe Leserin, lieber Leser, durch 
ihren Besuch bei unseren Veranstaltungen und durch Ihre 
Spende. Dafür sei Ihnen ein herzliches und lautes DANKE in 
Fortissimo übermittelt!  
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Wie Sie im Beitrag unseres Obmannes gelesen haben, werden 
wir ein neues Musikerheim bekommen, unser drittes Zu Hause, 
in dem wir ausreichend Platz haben. Dieses Großprojekt wird 
nicht nur in finanzieller Hinsicht eine große Herausforderung 
bedeuten, welche wir nur mit Ihrer Hilfe bestehen können. 
 

Für Ihre materielle Unterstützung verwenden sie bitte den 
beiliegenden Zahlschein. Danke ! Auf Ihre ideelle Unterstützung 
freuen wir uns beim heurigen Frühlingskonzert in Altenmarkt 
und Klein Mariazell. 
 

Andreas Schefstoss, Kassier 

 

Unsere Jugend – die Zukunft 
 

Die Jugendblasmusikkapelle Altenmarkt umfasst 30 Mitglieder, 
die vorwiegend aus Musikschülern besteht. Unter der Leitung 
von Jugendkapellmeister Johann Hammerschmied haben wir 
schon viele erfolgreiche Auftritte absolviert.  
 

Die Jugend lernt hier beim gemeinsamen Spiel ihr musikalisches 
Gehör weiter zu entwickeln, was sehr wichtig für das 
Zusammenspiel in der Kapelle ist. Natürlich darf der Spaß beim 
Musizieren nicht zu kurz kommen und so veranstalten wir jedes 
Jahr einen 3-tägigen Jugendmusikausflug. Das Programm auf 
diesen Ausflügen wechselt zwischen Spiel und Spaß aber auch 
Musikproben werden abgehalten. 
 

Die Jugendbläser sind ein wichtiger Bestandteil der Blasmusik 
und deshalb ist es sehr wichtig sie zu fördern und zu motivieren 
um ihr Hobby weiter zu pflegen. 
 

Stephan Schildbeck, Jugendreferent 

 

Ein zukünftiger Musiker erblickte das Licht der Welt ! 
 

Am 17. Februar erblickte in Mödling ein Musikerkind das Licht 
der Welt. „Unser“ neuer Erdenbürger wird Michael gerufen und 
ist Sohn von Andrea und Franzi Winzer.  
 

Gratulation den Eltern und viel Gesundheit dem kleinen Michael. 
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